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FUSSBALL

Liebe Freundinnen und Freunde des TuS Ahrbach

ich freue mich sehr, auch im Jahr 2024 mit einleitenden Worten 
zum neuen Anpfiff beitragen zu dürfen. In dieser Ausgabe wer-
den wir über unsere Teams und Gruppen berichten, zahlreiche 
Aktivitäten und Events beleuchten und den Fokus auf Menschen 
richten, die sich durch ihr ehrenamtliches Engagement besonders 
für die Allgemeinheit einsetzen. Darüber hinaus ist es mir ein 
Anliegen, auch die Herausforderungen der kommenden Zeit in 
den Blick zu nehmen.

Es liegt in der DNA des TuS Ahrbach, über den Trainings- und 
Spielbetrieb hinaus, mit zahlreichen Veranstaltungen in die 
Öffentlichkeit zu treten. Im ablaufenden Jahr setzten wir hierbei 
in erster Linie auf „Bewährtes“, es gab jedoch auch „Neues“: 

Schon traditionell wurde das Jahr vom 5. bis 7. Januar 2024 mit 
dem „37. Ahrbach-Cup“ in den Kreissporthallen Montabaur 
eröffnet. Die „5. Jahreszeit“ ist inzwischen fester Bestandteil im 
Jahreskalender. Am 3. Februar 2024 wurde in der Ahrbachhalle 
in Boden mit dem „Tanzfestival mit Afterparty“ ein neues 
Format erfolgreich ins Leben gerufen. 
Dem folgten am Karnevalswochenende wie gewohnt das 
„Kindertanzfestival“ – ebenfalls in der Ahrbachhalle in Boden 
– sowie die traditionelle „Ruppisch-Golser Fassenacht“
in der Schulturnhalle Ruppach-Goldhausen.

Am 2. und 16. März 2024 haben wir in Heiligenroth einen 
„Kindertrainerlehrgang“ für den Fußballkreis ausgerichtet und 
damit ein zentrales Thema der Vereinsarbeit, die Trainerausbil-
dung, unterstützt. Ein weiteres Highlight in Boden war der 
„11. Brinkenlauf“ am Freitag, den 26. April 2024, der erneut Teil 
des Wäller-Lauf-Cups war. Auch die Ausrichtung des Grundschul-
turniers in enger Kooperation mit der Grundschule am Ahrbach 
am 15. Mai 2024 ist eine langjährige und bewährte Tradition.

Das Sommerhighlight des Jahres 2024 war die „Euro2024“. 
Gemeinsam mit dem Besuch der U16 der Eindse Boys feierten 
wir vom 14. bis 16. Juni 2024, neben dem Sportwochenende, 
auch eine EM-Party mit unseren niederländischen Freunden. 
Bevor es in die wohlverdiente Sommerpause ging, betraten 
wir mit der Ausrichtung des Kreistages des Fußballkreises 
Westerwald-Wied am Samstag, den 29. Juni 2024 in der Ahr-
bachhalle Boden nochmal Neuland. Die Unterstützung der Arbeit 
des Kreisvorstandes und das #miteinander waren uns hierbei 
besonders wichtig.

Insgesamt haben wir sage und schreibe neun Events 
innerhalb von sechs Monaten neben dem „Normalbetrieb“ 
durchgeführt. An dieser Stelle möchte ich all denjenigen 
danken, die dies möglich gemacht haben.

Ich möchte dem Beitrag „Clubberatung beim TuS Ahrbach“ in 
dieser Ausgabe vorgreifen, der sich dem Thema „Mitarbeiter-
gewinnung“ widmet. Dieses Thema beschäftigt uns über die 
Vorstands- und Gremientätigkeit hinaus besonders in Bezug auf 

die „Übungsleitergewinnung“. Das Sportangebot steht und 
fällt mit den Trainer*innen! Dies ist zwar keine neue Erkenntnis, 
doch die Rahmenbedingungen, unter denen wir Trainer*innen 
gewinnen, erhalten zunehmend mehr Bedeutung. Wir haben be-
reits an der Verbesserung der Rahmenbedingungen gearbeitet, 
die Möglichkeiten der Aus- und Weiterbildung betont, sowie die 
relevanten Budgets aufgewertet. 

Dennoch setzt die Suche nach Übungsleitern, besonders 
im Jugendbereich, die Verantwortlichen im Vorstand 
zunehmend unter Druck:

❚  Ohne gute und qualifizierte Trainer*innen kein Angebot!

❚  Konkurrenz belebt das Geschäft – Angebot und Nachfrage?

❚  Vereinsbindung und -treue – können wir darauf noch zählen?

❚  Erwartungen von allen Seiten – wie soll es nur weiter gehen?

In der Fußballsprache ausgedrückt, stellt sich die Frage nach der 
„richtigen Taktik“ im Umgang mit dieser Situation. Welcher 
Raum bietet sich zwischen „Pressing und Gegenpressing“? 
Ich bin mir sicher, wir können den „diametral abkippenden 
Sechser“ in der Kiste lassen und stattdessen einfache Mittel 
einsetzen:

❚  Enge Abstände zueinander halten – Kommunikation und 
Erwartungsklärung

❚  Räume für kreative Lösungen schaffen – Ausgewogenheit und 
Zumutbarkeit

❚  Pass nachgehen und nachrücken – Zielstrebigkeit und Mut in 
den Entscheidungen

Wir haben die Chance, #miteinander Antworten auf diese 
Fragen zu finden. Ich freue mich auf viele Gelegenheiten, 
in denen wir über die Zukunft unseres Vereins philoso-
phieren, weiter an der Taktik feilen und einen Matchplan 
entwickeln, den wir mit Überzeugung und vor allem Freude 
umsetzen können.

Rudolf Bauch
Vorsitzender TuS Ahrbach

grußwort

„Übungsleitergewinnung“. Das Sportangebot steht und 

SÜDRING 18 · 56412 RUPPACH-GOLDHAUSEN

2



FUSSBALL

FUSSBALL C-MÄDCHEN
MSG Montabaur-Ahrbach sichert sich mit jungem 

Team den Rheinland-Titel – das Foto zeigt die  
siegreiche Mannschaft mit dem Trainerteam Hans 

Idahl, Stefan Waßmann und Ricco Ellmaurer.

FUSSBALL A-JUGEND
Klassenerhalt A-Jugend in 

der Rheinland-Liga mit den 
Trainern und Betreuern 

Volker Schmidt v.T., Volker 
Wittersberger, Olaf Muth und 

Ralph Schmidt.

FUSSBALL D-JUGEND
Staffelsieger der D-Jugend  
mit den Trainern und  
Betreuern Marco Mai,  
Stefan Zerwas und  
Finn Höwer.

TUS AHRBACH 2024: ERFOLG­
REICH UND SYMPATHISCH – 
HIGHLIGHTS, DIE BEGEISTERN!

#miteinander
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Liebe Mitglieder und Mitgliederinnen des TuS Ahrbach, 
liebe Sportsfreunde,

die Anforderungen an die Vereine und den Vereinssport haben sich in den letzten 
Jahren verändert, aber eines ist immer gleich geblieben: „Sport ist ein verbindendes 

Element“ – über alle Grenzen hinweg.

Jede sportliche Betätigung stärkt Körper und Geist und schafft so einen wichtigen 
Ausgleich zum heutigen Alltag. Wer Sport treibt lernt, Spielregeln zu akzeptieren und 
mit Siegen und Niederlagen umzugehen. Somit ist Sport, ob als Einzelperson oder im 

Team, ein wichtiger Bestandteil unserer Entwicklung.

Der TuS Ahrbach bietet hierfür eine Plattform mit besten Voraussetzungen. Mit 
seinen verschiedenen Abteilungen eröffnet er Möglichkeiten, sich sportlich zu be-
tätigen, und schafft damit unter anderem einen Zugang zum dörflichen Leben. Die 
vorbildliche Jugendarbeit sowie die tatkräftige Unterstützung von Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde und darüber hinaus, sind ein wichtiger Beitrag zum Miteinander.

Ein schönes Beispiel hierfür war der Kirmesmontag auf dem Sportplatzgelände. 
Hier hat der TuS mit seiner sehr aktiven „Alten Herren“-Abteilung einen Kirmesmon-
tag auf die Beine gestellt, der den Kirmeszeiten vergangener Tage sehr nahe kam. 
Neben dem feuchtfröhlichen Feiern wurde ein höheres Ziel verfolgt und übertroffen, 
was zu einer Spende von 3.100,- € für ein Kinderhospiz führte. Deshalb möchte ich 
ganz herzlich DANKE sagen an diejenigen, die sich in ihrer Freizeit in die Vereinsarbeit 
einbringen. Aus meiner Sicht ist dies eine Tugend: uneigennützig für die Gesellschaft 

und für unser Dorf etwas zu tun, das dem Allgemeinwohl dient.

Das ist in der heutigen Zeit nicht mehr selbstverständlich, 
aber genauso wichtig wie früher.

Deshalb weiter so – aktiviert Menschen, die sich einbringen wollen. Zeigt unseren 
Jüngsten, wie wichtig Gemeinschaften und die damit einhergehenden Regeln sind, 

und natürlich: Seid im sportlichen Wettkampf besser als eure Gegner.

Ich wünsche dem TuS Ahrbach und seinen Mitgliedern und Mitgliederinnen weiterhin 
sportliche Erfolge und auch die Kraft und nötige Beharrlichkeit, weitere Menschen zu 

aktivieren, sich im Verein, im Sport und in der Gesellschaft einzubringen.

Euer Sascha Stein
Ortsbürgermeister

grußwort

Kirmesfrühschoppen auf dem 
Sportgelände Ruppach­Goldhausen
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GOLDENE EHRENADEL DES  
FUSSBALLVERBANDES RHEIN-
LAND FÜR ALFRED JONAS

Beim Kreistag des Fußballkreises Westerwald Wied 
wurde Alfred Jonas die höchste Auszeichnung des 
Fußballverbands Rheinland (FVR) zuteil. Der 83-Jäh-
rige war seit Ende der 1970er-Jahre (!) als Jugendstaf-
felleiter, Seniorenstaffelleiter, Kreissachbearbeiter, 
Beisitzer der Kreisspruchkammer sowie im Vorstand 
seines Heimatvereins tätig. „Immer ansprechbar, 
manchmal streitbar“, beschrieb Mike Leibauer den mit 
der Goldenen FVR-Ehrennadel Ausgezeichneten.
Der TuS Ahrbach freut sich über diese Auszeichnung 
für Alfred Jonas und alle aktiven und früheren Vor-
standsmitglieder sind stolz, mit ihm über lange Jahre in 
verantwortungsvoller Tätigkeit im Verein zusammen 
gearbeitet zu haben. Vielen Dank für diese ehrenamtli-
che Tätigkeit beim TuS Ahrbach – „immer ansprechbar, 
immer verlässlich, immer engagiert“.
 
Ehrenmitgliedschaft für Alfred Jonas
Alfred Jonas verabschiedet sich bei der Jahres
hauptversammlung 2023 aus dem Vorstand des  
TuS Ahrbach und wird zum „Ehrenvorstandsmitglied 
ohne jede Verpflichtung“ erklärt. 

DFB-VERDIENSTNADEL  
FÜR VOLKER WETZLAR
 

DFB-Verdienstnadel in Anerkennung langjähriger, 
erfolgreicher Arbeit für den Fußballsport: Beim Eh-
renamtstag am 08.11.23 in Straßenhaus wurde un-
ser 2. Vorsitzender Volker Wetzlar mit der DFB-Ver-
dienstnadel ausgezeichnet. Diese Auszeichnung hat er 
sich durch seine über 40-jährige ehrenamtliche Tätig-
keit im TuS Ahrbach mehr als verdient. Die Anfänge 
liegen zu Beginn der 80ér Jahre als Mitglied des dama-
ligen Jugendausschusses und als Jugendtrainer. Nach 
Durchlaufen aller Jugendmannschaften spielte er 
auch aktiv in den Seniorenmannschaften des Vereins 
Fußball. Er ist seit vielen Jahren auch im Abteilungs-
vorstand der Alten Herren aktiv und seit 2005 2. Vor-
sitzender des TuS Ahrbach. Neben diesen „Jobs“ war 
und ist Volker bei allen Veranstaltungen und Events 
des Vereins überaus präsent und zu einem „Gesicht des 
TuS Ahrbach“ geworden. Die jährliche abteilungsüber-
greifende Kinderfreizeit liegt ihm ebenso am Herzen 
wie die von ihm ins Leben gerufene „Küchen-Crew“, 
eine feste Größe bei allen Veranstaltungen und Heim-
spielen. Volker Wetzlar steht für das freundschaftliche 
und menschliche #miteinander der Abteilungen und 
auch der Ortsvereine in Ruppach-Goldhausen und hält 
„den Laden zusammen“, auch wenn es mal hektisch 
oder konfrontativ zugeht. 

EHRUNGEN 2024:  
AUSZEICHNUNG FÜR LEISTUNG 
UND ENGAGEMENT!      |  RAIMUND SCHÄFER

#miteinander
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#miteinander

EHRENNADEL DES FUSSBALL
VERBANDES RHEINLAND IN SILBER 
FÜR OLAF STAMM      |  RAIMUND SCHÄFER

Nach seinen Jahren in der Jugend spielte Olaf in den 
Seniorenmannschaften unseres Vereins. Im „besten 
Fußballeralter“ wechselte er verletzungsbedingt zu 
den Alten Herren. Es sollten in einer beispiellosen Ma-
nier über 700 Spiele bei den Alten Herren folgen. Olaf 
prägt seit mehr als 35 Jahren die AH des TuS Ahrbach, 
zunächst als „Leiter Spielbetrieb“ und seit 2002 als 
Abteilungsleiter und Vertreter im Hauptvorstand. Ne-
ben der Aufgabe bei den Alten Herren widmet er sich 
im Schwerpunkt den Aufgabenbereichen Pflege und 
Unterhaltung unserer Sportanlage, Organisation der 
Heimspiele, Freundschaft zu den Eindse Boys, Orga-
nisation und Durchführung der Karnevalsveranstal-
tung, Organisation und Durchführung von Veranstal-
tungen des Vereins. 
 
2023 konnte die Sanierung des Sportlerheims des 
Rasensportplatzes abgeschlossen werden. Diese Maß-
nahme erstreckte sich insgesamt über 10 Jahre. Im ge-
samten Zeitraum gab es mit Olaf Stamm eine treibende 
und vor allem anpackende Kraft, die das Projekt mit 
unzähligen ehrenamtlichen Stunden auf der Baustelle 
und mit den entsprechenden Planungen zu einem 
erfolgreichen Abschluss brachte. Nachdem die beiden 
Umkleidekabinen in der ersten Bauphase ab 2014 
saniert waren, verwüstete eine Horde Wildschweine 
den Rasensportplatz. Auch hier übernahm Olaf die 
Federführung für den Bau eines Schutzzaunes. 
Auch in der Jugendarbeit war Olaf Spuren als Trainer 
und Betreuer tätig. Über einen Zeitraum von 15 Jah-
ren war er sowohl im Fußball als auch im Handball als 
Übungsleiter tätig – begründet auch durch seine beide 
Söhne Nico (Fußball) und Dario (Handball).

EHRUNG VON VEREINS
MITGLIEDERN
Im Rahmen des Kirmesfrühschoppens 2024, wieder 
veranstaltet von den Alten Herren des TuS Ahrbach 
im Bereich des Sportlerheimes konnte Vorsitzender 
Rudolf Bauch eine Reihe von Vereinsmitgliedern die 
jahrzehntelange Vereinstreue und Vereinsunterstüt-
zung ehren.

25 Jahre: Michael Born, Kathrin Coring. Petra Fluck-
Kohn, Alwin Göttert, Ursula Henkes, Julija Ismajli, 
Marvin Klatt, Volker Kohn, Burkard Rüthlein, Petra 
Stumpf, Michael Reusch, Christof Schmidt
 
40 Jahre: Dorothe Schäfer, Rudi Ferdinand, Markus 
Hehl, Oliver Kollig, Beatrix Linden, Detlef Girmann, 
Marco Wirth

50 Jahre: Jörg Hannappel, Peter Jetz, Frank Linden, 
Volker Wetzlar, Klaus Wirth, Ralf Wörsdörfer,  
Alfred Jonas

Den anwesenden Vereinsmitgliedern überreichte  
Rudolf Bauch eine Ehrenurkunde und ein kleines  
Präsent und dankte für das Engagement in den ver-
gangenen Jahren zum Wohle des TuS Ahrbach.
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jugendfussball

FUSSBALL – A-JUNIOREN 

Am letzten Spieltag der Saison 23/24 konn-
te der Klassenerhalt in der Rheinlandliga 
mit einem Auswärtssieg auf dem „Kiesel-
born“ in Heimbach-Weis gefeiert werden. 
Für das Team der A-Jugend (Jahrgang 
2005/06) und das Trainerteam um Volker 
Schmidt von Tippelskirch, Volker Wittels-
berger, Ralph Schmidt, Olaf Muth und Rai-
mund Schäfer, war dies der verdiente Lohn 
für eine aufreibende und spannende Saison 
mit vielen Höhen und Tiefen. Für die Saison 
2024/25 konnte im Kern mit den Spielern 
des Jahrgangs 2006 geplant werden, die 
überwiegend bereits zwei Jahre Erfahrung 
in der Rheinlandliga gesammelt haben. 
Mit den aus der B-Jugend aufrückenden 
Spielern des Jahrgangs 2007 wurde der 
Kader ergänzt. Da mit diesen Spielern 

jedoch noch nicht die notwendige Kader-
stärke erreicht war, bestand zusätzlicher 
Handlungsbedarf. Mit zwei ambitionierten 
Spielern des Jahrgangs 2008 und einigen 
Gastspielern des TuS Montabaur nahm der 
Kader weiter Formen an. Das erfolgreiche 
Trainerteam konnte leider nicht in seiner 
bisherigen Zusammensetzung erhalten 
werden. Wir bedanken uns an dieser Stelle 
ganz herzlich bei Olaf Muth und Volker 
Wittelsberger, die zum Ende der Saison ihre 
Tätigkeit beendet haben. Volker Schmidt 
von Tippelskirch und Ralph Schmidt berei-
teten die A-Jugend auf das dritte Jahr in 
der Rheinlandliga vor, die nach einigen Jah-
ren wieder eingleisig mit 15 Teams an den 
Start ging. Trotz intensiver Bemühungen 
aller Beteiligten konnte der Rücktritt von 
Volker Schmidt von Tippelskirch und Ralph 

Schmidt eine Woche vor Beginn der Saison 
nicht abgewendet werden. Die JSG Ahr-
bach bedankt sich bei „Tippi“ und „Ralla“ 
für ihr Engagement in der Ausbildung un-
serer jungen Kicker in den letzten Jahren. 
Den Verantwortlichen im JSG-Vorstand, 
allen voran Volker Solbach und Rudolf 
Bauch, kam nun die Aufgabe zu, die Orga-
nisation des Trainings- und Spielbetriebs 
zu gewährleisten. In dieser schwierigen 
Situation zeigten die Führungsspieler der 
A-Jugend, dass sie bereit sind, Verantwor-
tung zu übernehmen. Ein großer Dank geht 
auch an die Trainer und Verantwortlichen 
der SG Ahrbach, mit deren Unterstützung 
ein Übergang geschaffen werden konnte, 
bis mit Arzim Aziri und Batuhan Zeybek 
ein neues Trainerteam gefunden war. Die 
Mannschaft wartet sportlich noch auf ein 
Erfolgserlebnis in der Rheinlandliga. Mit 
der Verpflichtung des neuen Trainerteams 
können die Jungs sich neu orientieren und 
ausrichten. Die Herausforderung besteht 
nun darin, trotz einer Niederlagenserie und 
erheblichem Verletzungspech den Glauben 
an die Mannschaft zu bewahren und sich 
über das Training als Einheit zurückzukämp-
fen. Dieser Weg wird ganz bestimmt nicht 
einfach, aber mit breiter Unterstützung ist 
noch alles möglich! 
Trainer/Betreuer: Arzim Aziri,  
Batuhan Zeybek und Julius Dillmann, 
TW-Trainer Raimund Schäfer

RHEINLANDLIGA – WIR SIND WIEDER AM START! 
RUDOLF BAUCH / JSG-VORSTAND

NINA BAUCH · COACH/BERATUNG  
0175 6850653

Hellenst. 24 · 56179 Vallendar  
nina.bauch@ichkanndas.net

www.ichkanndas.net
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Zwei B-Jugendteams streben Wiederaufstieg an

Unterschiedlicher hätte das Ende der letzten Saison nicht sein können. 
Während die C-Jugend noch als Tabellenzweiter auf der Erfolgswelle 
schwamm, musste die B-Jugend einen knappen und deshalb um so bitteren 
Abstieg verdauen. Umso schöner ist es, dass die neugebildete Mannschaft 
der B-Jugend nun einen tollen Start in Liga und Pokal hingelegt hat und 
sich sehr spielstark und motiviert zeigt. Das Trainerteam der B1 mit Heiko 
Hannemann, Luca Schmidt, Carlos Bauch, Lorenz Hommrich und Merlin Bra-
tenstein wurde für die gute Vorbereitung mit einem 7:1 Sieg im Pokal gegen 
Alpenrod II belohnt. 

Die 2. Mannschaft spielt in derselben Spielklasse und wurde gegründet, 
um allen Spielern aus dem breiten Kader eine Spielmöglichkeit bieten zu 
können. Auch sie konnte mit einem Sieg gegen Hundsangen erfolgreich in 
die Saison starten. Somit ist eine positive Entwicklung erkennbar, und man 
blickt hoffnungsvoll auf eine gute und erfolgreiche Saison.

Trainer/Betreuer: Heiko Hannemann, Carlos Bauch, Luca Dennis 
Schmidt, Lorenz Hommrich, Merlin Bratenstein u. Matthias Krüger 
TW-Trainer: Raimund Schäfer

FUSSBALL – B-JUNIOREN 

WIEDERAUFSTIEG IN DIE  
BEZIRKSLIGA IST DAS ZIEL 
MERLIN BRATENSTEIN

jugendfussball

Jetzt in der Hauptstraße 27
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FUSSBALL – D1-JUNIOREN  
Kreisliga 

FUSSBALL – D2-JUNIOREN 

BESTE GRUNDLAGENARBEIT 
STEPHAN ZERWAS

FUSSBALL – C1-JUNIOREN  

Wir freuen uns auf die neue Saison unserer C-Jugend 
in der Kreisklasse und blicken mit Vorfreude auf die 
kommenden Monate. Nachdem die Mannschaft in 
der vergangenen Spielzeit wertvolle Erfahrungen ge-
sammelt hat, liegt der Fokus in diesem Jahr weniger 
auf den Ergebnissen, sondern vielmehr auf der Ent-
wicklung jedes einzelnen Spielers und dem Spaß am 
Fußball. Die C-Jugend hat sich in den letzten Monaten 
gut eingespielt, wobei sich besonders der Teamgeist 
als wichtige Grundlage für die kommenden Spiele ge-
zeigt hat. Auch wenn wir keine hohen Erwartungen an 
Platzierungen oder Meisterschaftsambitionen haben, 
ist es unser Ziel, als Einheit auf dem Platz zu stehen 
und in jeder Partie das Beste zu geben. Die Trainer 
Simon Stahl und Christian Gloning legen großen Wert 
auf die individuelle Weiterentwicklung der Spieler, das 
Zusammenspiel als Mannschaft und vor allem darauf, 
dass alle mit Freude bei der Sache sind. Erfolg defi-
niert sich in dieser Saison weniger durch die Anzahl 
der gewonnenen Spiele, sondern vielmehr durch die 
Fortschritte, die jeder einzelne Spieler macht – sei 
es im technischen, taktischen oder mentalen Bereich. 
Auch wenn der Konkurrenzkampf in der Kreisklasse 
durchaus fordernd sein kann, gehen wir entspannt und 
ohne Druck in die Spiele. Jedes Match ist eine neue 
Chance, zu lernen und sich zu verbessern, und wir freu-
en uns auf diese Herausforderung. Siege werden na-
türlich gefeiert, aber ebenso werden Niederlagen als 
Teil des Entwicklungsprozesses gesehen. Mit dieser 
Einstellung gehen wir in eine Saison voller spannender 
Spiele, gemeinsamer Erlebnisse und vor allem mit viel 
Spaß auf und neben dem Platz.

Trainer/Betreuer: Simon Stahl, Christian Gloning

Mit dem Staffelsieg am letzten Spieltag der Rückrunde 2023/2024 
war die Freude riesig – der verdiente Lohn für die starke Entwicklung 
des Teams. Die Mannschaft kämpfte, spielte und feierte gemeinsam, 
wie es sich das Trainerteam wünscht. In der neuen Saison stehen 
die Weiterentwicklung der Spieler und das Teambuilding im Fokus. 
Die Mannschaft bleibt zusammen und wird durch sechs Neuzugänge 
verstärkt. Neben der Grundlagenarbeit liegt der Schwerpunkt auf  
dem taktischen Verhalten. Die ersten Ergebnisse sind vielverspre-
chend, und das Ziel ist es, in der Staffel oben mitzuspielen und im 
Kreispokal weit zu kommen. Wichtig ist, dass die Kinder Spaß haben 
und sich verbessern.

Trainerteam Marco Mai und Stephan Zerwas

Die neue D2, zusammengesetzt aus zwei E-Junioren-Mannschaften, 
wird von Markus Werner als neuem Trainer bei der JSG Ahrbach trai-
niert. Zurzeit müssen die Kinder sich noch finden und lernen, mit der 
neuen Spielsituation sowie der höheren Spielklasse zurechtzukom-
men. Der Aufbau eines neuen Trainerteams ist in Planung. Das Ziel ist 
es, eine erfolgreiche Saison zu spielen. Trainer: Markus Werner

TEAMGEIST UND SPASS 
SIMON STAHL

jugendfussball

www.evm.de

Mannschaftsfoto vom Oktober 2023
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FUSSBALL – E1-JUNIORINNEN UND JUNIOREN

Mit Spannung und Vorfreude blickt die E1-Jugend (Jahr-
gang 2014) auf die kommende Saison. 

Nach einem erfolgreichen ersten Jahr auf dem 7er-Feld mit 
Torwart, in dem die Mannschaft wichtige Erfahrungen sammeln 
konnte, stehen in der neuen Spielzeit einige Veränderungen und 
Herausforderungen an. Besonders zu erwähnen ist der Abgang 
unserer langjährigen Torhüterin Greta Kohlhaas. Doch mit den 
Neuzugängen Auron Dervishaj, Nils Schräder und Tasko Vladov 
wird die Mannschaft in dieser Saison noch stärker aufgestellt 
sein. Die Integration dieser neuen Spieler steht im Vordergrund 
und soll die geschlossene Teamleistung weiter verbessern.

Der nun ältere Jahrgang legt weiterhin großen Wert auf das 
Miteinander und das gemeinsame Spiel. Die Trainer Andreas 
Schmidt und Sven Reichwein, die das Team schon in ihr siebtes 
Jahr begleiten, sehen darin den Schlüssel für eine erfolgreiche 
Entwicklung der Kinder – sowohl sportlich als auch menschlich. 
Marco Kaiser, der seit letztem Jahr als Torwarttrainer dabei 
ist, wird weiterhin daran arbeiten, die Torhüter in ihrem Können 
zu fördern. Unterstützung erhalten die Trainer außerdem von 
Theresia Wörsdörfer, die sich als „Organisations-Fee“ um die 
Abläufe bei Heimspielen kümmert.

Auch in dieser Saison soll der Fokus weniger auf den Ergeb-
nissen liegen, sondern vielmehr auf der Weiterentwicklung 
der Spielstärke und der Freude am Fußball. Es geht darum, als 

Mannschaft weiter zusammenzuwachsen und die individuellen 
Fähigkeiten der Kinder zu fördern. Ein großer Schwerpunkt bleibt 
deshalb die Verbesserung des Zusammenspiels und die Stärkung 
des Teamgeistes. Das harmonische Miteinander auf und neben 
dem Platz wird gefördert, damit sich die Mannschaft langfristig 
stabilisieren und verbessern kann.

Neben den sportlichen Zielen soll der Teamgeist auch durch 
Aktivitäten außerhalb des Platzes weiter gestärkt werden. 
Geplant sind wieder gemeinsame Events wie ein Kino- oder 
Stadionbesuch, die im letzten Jahr sehr gut ankamen und maß-
geblich zum Zusammenhalt im Team beigetragen haben. Diese 
Erlebnisse schaffen nicht nur unvergessliche Erinnerungen, 
sondern festigen auch das Miteinander abseits des Spielfelds.

Wir blicken optimistisch auf die bevorstehende Saison und sind 
überzeugt, dass die Mannschaft sportlich und als Team weiter 
wachsen wird. Mit der Unterstützung des Trainerteams, der 
engagierten Eltern und natürlich Theresia sind die Weichen für 
eine erfolgreiche Spielzeit gestellt. Es bleibt spannend, welche 
Entwicklungen die kommende Saison bereithält!

Trainer/Betreuer: Andreas Schmidt und Sven Reichwein

jugendfussball

TEAMGEIST UND NEUE HERAUSFORDERUNGEN IN DER SAISON
SVEN REICHWEIN

für die Unterstützung und Ausstattung unserer
Jugendmannschaften zur Saison 2024/25.

Die JSG Ahrbach/Steinefrenz/Staudt
bedankt sich sehr herzlich bei den Firmen

SÜDRING 18 · 56412 RUPPACH-GOLDHAUSEN
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FUSSBALL – E2-JUNIORINNEN UND JUNIOREN FUSSBALL – E3-JUNIORINNEN UND JUNIOREN

Ende Juni 2024 verabschiedeten wir uns als zwei der Trainer 
von der F-Jugend bzw. von den Spielern, die nun in der F-Jugend 
verbleiben. Mit 13 Spielern starten wir in der E-Jugend als E2, 
trainieren zweimal die Woche in Heiligenroth und tragen dort 
auch unsere Heimspiele aus. Unsere Mannschaft besteht aus 
Spielern der Orte Heiligenroth, Ruppach-Goldhausen, Boden und 
Montabaur.

Die Jungs haben sich bereits in der letzten Saison zu einer 
Einheit zusammengefunden, als in der F-Jugend noch im Modus 
Funino auf vier kleine Tore gespielt wurde. Jetzt gilt es, die 
guten spielerischen Fähigkeiten auf das E-Jugend-Feld mit zwei 
Toren (5 x 2 Meter) zu übertragen. In den ersten Spielen zeigte 
sich bereits, dass dies gut gelungen ist und die Mannschaft 
großen Spaß hat, auf die größeren Tore ordentlich Treffer zu 
erzielen. Das Verteidigen stellt dabei noch die etwas größere 
Herausforderung dar.

Wir freuen uns darüber, dass wir die Unterstützung von  
tollen Eltern haben. Sei es beim Verkauf an Spieltagen, der  
Gewinnung von Sponsoren oder dem Anfeuern am Spielfeld- 
rand – wir können auf die Eltern zählen!

Trainer/Betreuer: Jonas Hambitzer und  
Matthias Frink

Trainer/Betreuer: Karsten Kull und Dominic Dähn

jugendfussball

NEUE FORMATION TOLLE UNTERSTÜTZUNG

Vielen Dank an Steven Morawitz von der  
Firma PacKoncept Mittelrhein GmbH  
für das Sponsoring der neuen Trikots  

unserer E3 Jugendmannschaft.

Jetzt in der Hauptstraße 27
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JETZT ANMELDEN!
SAVE THE DATE!
38. AHRBACH­CUP 
3.– 5. JANUAR 2025
in den Kreissporthallen 
in Montabaur
FREITAG 15:00 bis 18:00 Uhr D-Junioren
 18:00 bis 21.30 Uhr Alte Herren

SAMSTAG 9:30 bis 13:30 Uhr     C-Junioren
 11:00 bis 17:00 Uhr    B-Junioren
 14:30 bis 18:30 Uhr    A-Junioren

SONNTAG 9:30 bis 14:15 Uhr      Frauen
 11:00 bis 14: 15 Uhr    B-Mädchen
 13:00 bis 18:00 Uhr    Senioren

#miteinander

GBI_Bandenwerbung_300x83cm_final_JF.indd   1 19.04.18   15:46

www.evm.de

DEIN STARKER
WERBEPARTNER
0160 5502383
Infos von Rudolf Bauch
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jugendfussball

7 Minuten geht es darum, so viele Treffer wie möglich zu 
erzielen und gleichzeitig die eigenen Tore effektiv zu verteidigen. 
Die Spieler können dabei beliebig oft ausgewechselt werden.

Ein Turniertag umfasst 6 bis 7 Spiele gegen ebenso viele 
verschiedene Gegner. Ein aktueller Höhepunkt ist die Ausstat-
tung mit personalisierten Trainingsanzügen für alle Spieler, die 
großzügigerweise von der Firma „Arthur – Felgenaufbereitung“ 
gesponsert wurden. Auch hierfür ein herzliches Dankeschön. 

Trainer/Betreuer: Gregor Hambitzer (Staudt), Jan Groß 
(Bannberscheid) und Patrick Stein (Staudt).

FUSSBALL – F1-JUNIORINNEN UND JUNIOREN

Trainer/Betreuer: Tobias Müller, Andre Hameister, 
Dominik Thier, Jennifer Maasch

FRISCHER TEAMSPIRIT     MATTHIAS FRINK

In der F2-Jugend spielen Kinder aus Staudt und Umge-
bung – aktuell nehmen 27 Kicker am Trainingsbetrieb teil. 
Zur neuen Saison bestand der Kern der Mannschaft aus 
10 Spielern, die durch 12 Bambinis ergänzt wurden. In den 
ersten Wochen kamen noch 5 neue Spieler hinzu. Neben 
den vielen neuen Spielern hat sich auch das Trainer- und 
Betreuerteam komplett neu gebildet. Rene Ferdinand 
(Bannberscheid) und Alban Scheider (Staudt) haben 
aufgehört – herzlichen Dank an beide für die geleistete 
Arbeit in den letzten Jahren.

Von nun an leiten Gregor Hambitzer (Staudt) und Jan Groß 
(Bannberscheid) den Trainings- und Turnierbetrieb. Unterstützt 
werden sie von Patrick Stein (Staudt) und bei Bedarf dankens-
werterweise von verschiedenen Eltern, besonders an Turnierta-
gen. Die Mannschaft spielt im Funino-Spielsystem als Ahrbach 
II auf einem 20 x 25 m großen Spielfeld, mit jeweils 2 Toren an 
den beiden Kopfseiten. Gespielt wird 3 gegen 3. Innerhalb von 

FUSSBALL – F2-JUNIORINNEN UND JUNIOREN

NEUSTART IN DER F2­JUGEND
GREGOR HAMBITZER

GänseblümchenGänseblümchenG
STUDIO FÜR KOSMETISCHE FUSSPFLEGE

Britta Bauch · Zertifizierte kosmetische Fußpflegerin 

Schäfergasse 3 · 56412 Ruppach-Goldhausen 
Telefon 0 26 02 80 644 · Mobil 0160 94445894 

E-Mail: britta@gaensebluemchen-fusspflege.de
www.gaensebluemchen-fusspflege.de

10% Preisnachlass 

für Vereinsmitglie-

der
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alteherrenfußball

„NEVER CHANGE 
A WINNING TEAM“
     OLAF STAMM

Holländische Gäste und Oktoberfest: Im September 2023 
besuchten uns erstmals die „Sonntags-Veteranen“ der Eindse 
Boys und genossen unsere Gastfreundschaft. In dem hart um-
kämpften Länderspiel konnten unsere Gäste zwar bis zur Pause 
eine knappe Führung behaupten (0:1), den Sieg holten jedoch 

wieder wir (5:3). Anschließend 
feierten wir gemeinsam unser 
traditionelles Oktoberfest.

AH-Wandertag: Nach einer 
Stärkung im Sportlerheim star-
teten wir unseren Wandertag. 
Nach einem Fotostopp an der 
Kirche legten wir einen Zwi-
schenstopp in der „Zur Linde“ 

in „Helljeroth“ ein und beendeten unsere Tour schließlich bei 
„Tante Anna in Bore“. Es wurden, wieder alle Register gezogen.

Besuch bei den „Eindse Boys“ in Holland: Anfang Mai 
besuchten wir unsere Freunde, die „Eindse Boys“, in Holland. 
Aufgrund von Terminkonflikten (z.B. Kirmes in Heiligenroth) 
konnten wir nur mit 23 Personen die Fahrt antreten. In Hol-
land angekommen, erwartete uns eine zünftige und etwas 
andere Brauereibesichtigung. Nach dem Bezug des Hotels in 
Nederweert feierten wir mit den „Eindse Boys“ auf der tollen 
Sportanlage den Saisonabschluss 2023/2024. Nach einer 
kurzen Nacht mussten wir uns, wie bei jedem Besuch, am 
nächsten Morgen dem Länderspiel stellen. Obwohl wir nach 
wenigen Minuten in Führung gehen konnten, sah es beim Stand 

von 3:1 für die Eindse Boys 
zwischenzeitlich nach 
unserer ersten Nieder-
lage aus. Doch mit der 
drohenden Niederlage vor 
Augen mobilisierten wir all 
unsere Kräfte und konnten 

letztlich doch noch als Sieger vom Platz gehen (3:4).

Kirmesfrühschoppen in Ruppach-Goldhau-
sen: Am 1. Juli war es den Alten Herren wieder 
eine Herzensangelegenheit, den Frühschoppen 
am Montag der Ruppacher Kirmes auszurichten. 

Nach dem großen Erfolg im Jahr 2023, als wir 1.700 € für 
gute Zwecke erwirtschaften und spenden konnten, legten 
wir in diesem Jahr noch einmal nach. Das gesetzte Ziel, die 
2.000-€-Marke zu knacken, wurde dank der enormen Spen-
denbereitschaft aller Kirmesgäste nicht nur erreicht, sondern 
der Erlös konnte auf die stolze Summe von 3.100 € gesteigert 
werden. Spendenempfänger war der „ambulante Kinder- und 
Jugendhospizdienst Westerwald“, dem wir am 9. August 2024 
in Hachenburg die stattliche Spende übergeben konnten. 
An dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten, die zu diesem großartigen Spendenergebnis 
beigetragen haben!

FUSSBALL – ALTE HERREN

MACH MIT!
0160 5502383
Rudolf Bauch
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Spielbetrieb der Ü35 und Ü45: Sportlich sind in erster Linie 
unsere beiden Länderspielerfolge gegen die Veteranen der 
„Eindse Boys“ zu erwähnen. Darüber hinaus gestaltete sich 
der Spielbetrieb, der leider vorwiegend nur noch im Bereich 
der Ü45 stattfindet, recht ausgeglichen – fast so viele Siege 
wie Niederlagen. Mit der Teilnahme an den Kleinfeldturnie-
ren in Feldkirchen und Heilberscheid konnten wir aber auch 
in der Altersklasse der Ü35 mit zwei 4. Plätzen überzeugen. 
Generell ist jedoch festzustellen, dass es immer schwieriger 
wird, 11 Mann auf den Platz zu bringen.

Aufruf: Bist du über 30 Jahre 

alt und hast Lust auf Fußball? 

Sprich mich an! Wir brauchen 

dich!

 
Jubiläen: Einige der Alten Herren wurden nicht nur älter, 
sondern konnten auch einen runden Geburtstag feiern: Peter 
Olbrich, Manfred Greis und Olaf Stamm haben ihren 60. 
bereits gefeiert, Rudolf Bauch wird Ende des Jahres noch 
folgen. Sebastian Ortseifen konnte seinen 40. und Hans-Pe-
ter Caspers seinen 70. Jahrestag feiern. Eberhard Kettner 
wird Ende des Jahres gleichziehen. Zudem feierte Thorsten 
Neubauer mit uns seinen 50. Geburtstag auf dem „Köppel“. 
Allen Geburtstagskindern wünschen wir alles Gute und 
Gesundheit. 
 

Die Alten Herren des TuS Ahrbach wünschen allen 
Lesern und Sportlern eine spannende und erfolgreiche 
Saison 2024/2025.

alteherrenfußball

MACH MIT! 
0160 5502383 
Rudolf Bauch
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seniorenfußball

SG AHRBACH STARTET AMBITIONIERT IN DIE SAISON 
PETER OLBRICH

Die SG, bestehend aus den Vereinen TuS 
Ahrbach, SV Heiligenroth sowie TuS Gi-
rod, geht in ihre 26. Saison und wird im 
Seniorenfußball in der Bezirksliga Ost und 
der Kreisliga B2 durch unsere Mannschaf-
ten vertreten.

1. MANNSCHAFT

Seit dem Aufstieg in der Saison 2017/2018 
gehört die SG fest zur Bezirksliga Ost und 
hat sich seither mit einstelligen Tabel-
lenplätzen etabliert. Das soll auch in der 
neuen Saison so bleiben. Fragt man das 
Trainerteam – unser bewährtes Kom-
petenzteam Zvonko Juranovic und Rene 
Reckelkamm – darf es ruhig ein bisschen 
mehr sein: „15 Punkte mehr auf dem Kon-
to am Saisonende als in der letzten Sai-
son“ lautet das sportliche Ziel.
Ambitioniert und ehrgeizig – ohne an-
spruchsvolle Ziele kein Erfolg! Ein wich-
tiger Baustein für die Umsetzung des 

Vorhabens ist die Weiterverpflichtung 
des Trainerteams Juranovic/Reckelkamm 
und seine Ergänzung durch einen erfahre-
nen Keeper als Torwarttrainer: Flo Scheid 
kommt von Niederahr und hat sich der 
SG angeschlossen. Ein besonderer Dank 
gilt unserem Vereinsallrounder Sebas-
tian „Butzi“ Linz, der diese Aufgabe in 
der letzten Saison vertretungsweise bra-
vourös ausgeübt hat!

Auch der Kader benötigte Ergänzungen, 
da einige Abgänge zu kompensieren wa-
ren. Dazu zählen neben Matthias Arm-
brust (SG Selters) auch zwei Urgesteine 
der SG, die sportlich und menschlich nur 
schwer zu ersetzen sein werden: Unser 
Kapitän Simon Trumm und Christopher 
Laux haben ihre Karriere beendet. Unser 
Spielgestalter Dominik Bischoff muss aus 
privaten Gründen vorerst kürzertreten. An 
dieser Stelle nochmals ein „Dankeschön“ 

an alle Jungs, die nicht mehr für die SG 
antreten, für ihre langjährige Treue!
Um die gesteckten Ziele zu erreichen, 
wurden erneut Anstrengungen unter-
nommen, um einen schlagkräftigen Ka-
der zusammenzustellen. Als Neuzugänge 
begrüßen wir: Jan Christian Weber (SG 
Hundsangen), Almin Selmann (Kosova 
Montabaur), Marvin Krebs, Niklas Sport, 
Dominik Schild (alle SG Berod-Wahlrod), 
Daniel Schwenk (TuS Niederahr) und Enes 
Murati (A-Jugend).
 
Die Liga wurde für das neue Spieljahr um 
klangvolle Namen bereichert und ver-
spricht spannende Spiele und packende 
Derbys: Mit TuS Montabaur, EGC Wir-
ges, FC Niederroßbach, SG Betzdorf, HSV 
Neuwied und SG Rheinhöhen Dalheim 
dürfte das Spielniveau in der Bezirksliga 
Ost steigen.
Trainerteam: Juranovic/Reckelkamm

FUSSBALL – SENIOREN I

Die SG, bestehend aus den Vereinen TuS Ahrbach,  
SV Heiligenroth sowie TuS Girod, geht in ihre 26. Saison  
und wird im Seniorenfußball in der Bezirksliga Ost und der 
Kreisliga B2 durch unsere Mannschaften vertreten.

Unsere Newcomer –  
Herzlich willkommen  
bei der SG Ahrbach
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seniorenfußball

2. MANNSCHAFT

Unsere Zweite geht bereits in ihr drittes 
Jahr in der Kreisliga B2. Nach einem vier-
ten Platz (2022/2023) und einem achten 
Platz (2023/2024) unter der Leitung des 
scheidenden Trainers David Quirmbach 
gilt es, diese Ergebnisse in der neuen 
Saison zu bestätigen. „Mindestens einen 
Punkt mehr“ lautet die Vorgabe des neuen 
Chefcoachs Janik Herz, der bereits in der 
Vorsaison gemeinsam mit David Quirm-
bach in der Verantwortung stand. In der 
neuen Saison bildet er mit Yilmaz Köroglu 
ein Trainerteam, unterstützt durch Betreu-
er Carsten Neuroth. Alle drei kennen sich 
bereits aus der erfolgreichen gemeinsa-
men Jugendarbeit.

David Quirmbach muss sein Engagement 
aus beruflichen Gründen beenden – wir 
behalten ihn als Erfolgstrainer und echten 
Teamplaner in guter Erinnerung und hoffen 
auf ein Wiedersehen bei der SG Ahrbach!
Das Team will sich nicht nur auf Punkte 
konzentrieren. Spielerisch und taktisch soll 
die Mannschaft sich weiterentwickeln, 
defensiv stabiler werden und als Kollektiv 
eine verschworene Einheit bilden. Und wer 

unsere Zweite kennt, weiß, dass dabei der 
Spaß und die Geselligkeit nie zu kurz kom-
men. Der neue Kader umfasst 30 Spieler. 
Lediglich Marvin Butzbach und Jan Hü-
binger, zwei wichtige Stützen der letzten 
Jahre, haben ihre Karriere beendet. Neu 
im Team sind zwei Talente aus der A-Ju-
gend Rheinlandligamannschaft: Philipp 
Jonas und Jeremy Schmidt unterstützen 
nun das Team. Damit sind alle Positionen 
doppelt besetzt, und das Trainerteam 
kann Ausfälle problemlos kompensieren.
Also bleibt uns nur noch das Daumendrü-
cken für die neue Saison: VIEL ERFOLG  
ALLEN AKTEUREN!

 
 

Allen ausgeschiedenen Spielern  
beider Mannschaften ein herzliches 
Dankeschön für ihr Engagement in 
den vergangenen Jahren und allen 
neuen Spielern ein herzliches  
Willkommen sowie viel Erfolg und 
Spaß in der SG!
 
Allen Aktiven, unseren Fans und Un-
terstützern wünscht der SG-Vorstand 
eine spannende und erfolgreiche Saison 
2024/2025. Wir freuen uns auf euren Be-
such bei den Heimspielen und auf die Un-
terstützung bei den Auswärtsspielen!

Trainer/Betreuer  
Janik Herz, Yilmaz Köroglu  
und Carsten Neuroth
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damenfußball

WERDE TEIL DES TEAMS:  
FRISCHER WIND BEI DEN  
TUS AHRBACH DAMEN! MARIE HEINEN

 
Nach erfolgreichen Jahren in der Bezirksliga verab-
schieden sich die Damen des TuS Ahrbach von Trainer 
Kevin Schlosser zum Saisonende 2023/2024. Für die 
neue Saison in der Bezirksliga steht die Mannschaft  
nun vorerst unter neuer Leitung von Rudolf Bauch  
(Vereinsvorsitzender TuS Ahrbach). 

SAISONRÜCKBLICK 
 
Die erste Damenmannschaft spielte in der Saison 2023/2024 
in der Bezirksliga und konnte sich mit 25 Punkten den 6. Platz 
im Mittelfeld der Tabelle sichern.

Die zweite Damenmannschaft trat in der Saison 2023/2024 in 
der Kreisklasse an. Aufgrund von Personalengpässen musste 
der kleine Kader in der Winterpause jedoch abgemeldet wer-
den. Die Spielerinnen sammelten weiterhin wertvolle Erfah-
rung im Training der ersten Mannschaft und unterstützten 
das Team um Kevin Schlosser. Leider mussten am Saisonende 
auch einige Abgänge verzeichnet werden. Wir wünschen den 
ehemaligen Spielerinnen weiterhin viel Erfolg.

 
Für die kommende Saison 2024/2025 darf sich die Mannschaft 
allerdings über personellen Zuwachs freuen. Die Neuzugänge 
Alicia und Ida aus der Jugendarbeit der Mädchen-Spielge-
meinschaft Ahrbach-Montabaur werden die Mannschaft mit 
ihren Talenten verstärken und sich schnell in das neue Team 
integrieren.

Neben den Pflichtspielen ließen sich die Damen des TuS Ahr-
bach die Freude an gemeinsamen Team-Events nicht nehmen. 
Zu den Aktivitäten zählten der jährliche Saisonabschluss,  
Wanderausflüge, ein Urlaub auf Mallorca und ein gemeinsamer 
Karnevalsausflug. 

FUSSBALL – FRAUENTEAM

www.evm.de

ILAJAC
T I E F B A U  &  P F L A S T E R  G M B H

ILAJAC
T I E F B A U  &  P F L A S T E R  G M B H

18



damenfußball

Ein besonderer Dank geht an alle Sponsoren, die die 
Mannschaft mit neuem Equipment und Trikots unter-
stützten, darunter der Trikotsponsor TAN Meisterlackie-
rer aus Wirges.

SAISONAUSBLICK

Für die neue Saison in der Bezirksliga hat sich die Damen-
mannschaft unter dem neuen Trainer Rudolf Bauch zum Ziel 
gesetzt, einen sicheren Platz im Mittelfeld der Tabelle zu errei-
chen. Das neu zusammengestellte Team muss sich finden und 
stabilisieren, um seine Stärken unter der Leitung von Trainer 
Rudolf Bauch und Torwarttrainer Raimund Schäfer weiter zu 
entwickeln. Auch abseits des Platzes will die Mannschaft en-
ger zusammenwachsen und durch weitere gemeinsame Events 
das Teamgefühl stärken. Neuzugänge sind jederzeit herzlich 
willkommen! Egal ob erfahrene Spielerinnen oder Interessierte 
am Damenfußball, jede ist eingeladen, an einem Training zu 
den vorgegebenen Zeiten teilzunehmen.

 

 

LASST UNS GEMEINSAM 

SPASS HABEN UND FUSSBALL 

SPIELEN. WIR FREUEN UNS AUF 

DICH UND SAGEN SCHON MAL 

„WILLKOMMEN IM TEAM“.

RUF GERNE AN: 0160 5502383‬ 

RUDOLF BAUCH / TRAINER
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Großer Markt 13  |  56410 Montabaur 

Hüter Einkaufszentrum  |  56422 Wirges 

Telefon (0 26 02) 38 14  |  info@schreibwaren-wetzlar.de

Ihr Fachgeschäft für Büro, Schule  
und Hobby seit 1975

www.schreibwaren-wetzlar.de
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mädchenfußball

AMBITIONIERT IN DIE ZUKUNFT

Die C-Juniorinnen (9er) nahmen am Spielbetrieb der 
Kreisklasse Westerwald/Sieg Ost teil und errangen in 
5 Spielen 15 Punkte mit einem beeindruckenden Tor-
verhältnis von 35:1. Damit qualifizierten sie sich für die 
Meisterrunde.

Im Herbst 2023 und Frühjahr 2024 wurden Freundschaftsspiele 
gegen SG Essen-Schönebeck, Mainz 05, Ingelheim und 1. FC 
Saarbrücken ausgetragen, bei denen wertvolle Erfahrungen 
gesammelt wurden. Es gab eine deutliche Niederlage gegen 
Essen, jedoch Spiele auf Augenhöhe gegen Mainz, Saarbrü-
cken und Ingelheim. Geplante Leistungsvergleiche im Dezem-
ber 2023 gegen Eintracht Frankfurt, Bayer Leverkusen und 
Mainz 05 mussten leider witterungsbedingt ausfallen.

Im Winter konnten sich die C-Juniorinnen zuerst die Hal-
len-Kreismeisterschaft und später die Hallen-Rheinlandmeis-
terschaft sichern. In der Meisterrunde belegten die Mädchen 
nach 10 Spielen mit nur einer Niederlage den 2. Platz hinter 
Bad Neuenahr und qualifizierten sich für die Rheinlandmeister-
schaft.

Die Mannschaft trug ein Entscheidungsspiel gegen den FC 
Bitburg um den Aufstieg in die B-Juniorinnen-Regionalliga 
Südwest aus. Sie kämpften unermüdlich, verloren jedoch 
mit 1:3 und mussten Bitburg zum Aufstieg in die Regionalliga 
gratulieren. Bei der Endrunde zur Rheinlandmeisterschaft in 
Bitburg wurde die gute Leistung der Mädchen mit dem 2. Platz 
belohnt.

Die Abschlussfahrt führte die C-Juniorinnen nach Slagharen 
und Ommen (Niederlande), wo sie bei einem internationalen 
Fußballturnier den 4. Platz erreichten – ein tolles Erlebnis. An-
schließend hatten sie viel Spaß im Freizeitpark in Slagharen, 
was das Team noch enger zusammenwachsen ließ.

AUSBLICK AUF DIE NEUE SAISON 2024/25:  
Aufgrund einiger Abgänge musste sich die Mannschaft neu 
aufstellen. Zur kommenden Saison wird daher eine B-9er 
Mannschaft gemeldet, die durch die C-Mädchen der  
Jahrgänge 2010 und 2011 verstärkt wird.  
Trainer: Hans-Georg Idahl und Ricco Ellmaurer

FUSSBALL – C-JUNIORINNEN MSG MONTABAUR/AHRBACH

RICCO ELLMAURER

ILAJAC
T I E F B A U  &  P F L A S T E R  G M B H

ILAJAC
T I E F B A U  &  P F L A S T E R  G M B H
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mädchenfußball

Die D-Mädels der MSG Montabaur/Ahrbach 
blicken auf ein erfolgreiches Spieljahr 
2022/2023 zurück. 

Viele Eltern konnte der Sportvorstand Juniorinnen und Jugendkoor-
dinator Stephan Plitz beim Elternabend vor der neuen Saison begrü-
ßen. Gleichzeitig spielten die „neuen“ D-Jugenden ein Trainingstur-
nier aus. Aufgrund der hohen Anzahl an Spielerinnen konnte für 
die neue Saison sogar eine zweite D-Jugend gemeldet werden. 
Stephan Plitz, Sandra Syre und Daniela Weidenfeller betreuen die 
D1, während Merlin Bratenstein, Daniela Weidenfeller und Sandra 
Syre die D2 übernehmen. Melvin Singer unterstützt beide Mann-
schaften bei Bedarf zusätzlich als Schiedsrichter. Im Rahmen eines 
einwöchigen Sommer-Camps wurden die Mädels zusätzlich ge-
fördert. Auch im Herbst findet wieder ein Camp statt, um die top 
motivierten Spielerinnen bestmöglich vorzubereiten.
Trainer: Stephan Plitz, Sandra Syre, Daniela Weidenfäller

IN DER NEUEN SAISON MIT ZWEI D­JUGENDEN AKTIV

,,

Tor!
,,

Horst Hrubesch

Tor!
ich Kopf,

  Manni,

ich Kopf,ich Kopf,
Bananenflanke,

Kommunikation kann so einfach sein.

,,

Tor!
,,

Horst Hrubesch

ich Kopf,

  Manni,
Bananenflanke,

Kommunikation kann so einfach sein.

www.bauch-mueller.de

FUSSBALL – D-JUNIORINNEN MSG MONTABAUR/AHRBACH

MERLIN BRATENSTEIN

www.vgm-net.de
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#miteinander

Jetzt in der Hauptstraße 27

SÜDRING 18 · 56412 RUPPACH-GOLDHAUSEN
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#miteinander
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seniorenhandball

NEUER TRAINER, NEUE ZIELE

 HANDBALL – HSG WESTERWALD HERREN I – VB-LIGA OST

 HANDBALL – HSG WESTERWALD HERREN II – BEZIRKSLIGA

Günter Fandrei, der in der vergangenen Saison als 
verantwortlicher Trainer die 1. Seniorenmannschaft der 
HSG Westerwald auf den 5. Platz in der Verbandsliga 
Ost führte, hat sich beruflich weiterentwickelt. Er ist 
nun beim HVR für die Ausbildung der jugendlichen Tor-
hüter im C- und B-Jugendalter verantwortlich.  
Da in Westerburg ein weiterer Stützpunkt für Torwarttalente 
eingerichtet wurde, war es für Günter zeitlich nicht mehr mög-
lich, die Hauptverantwortung für die Senioren zu tragen. Er 
bleibt jedoch als Torwarttrainer der Seniorenmannschaft wei-
terhin aktiv. Neuer Spielertrainer ist Sebastian Friedrich, 
der im Athletikbereich von Claudio Longo unterstützt 
wird. Claudio ist für die Bereiche Kraft, Beweglichkeit 
und Koordination zuständig. Leider haben mit Tim Czies-
la und Jascha Berg zwei Routiniers ihre Handballkarrieren 
beendet. Johannes Laggner ist nach einer Saison zu seinem 
Heimatverein Herborn zurückgekehrt, und Artjom Domme hat 
sich sportlich vom Handball zurückgezogen. Verletzungsbe-
dingt fallen zudem Simon Kaiser (Kreuzbandriss) und Matthias 
Baumann (Bänderrisse) für die kommende Saison aus.

Als echte Neuzugänge konnte die HSG Westerwald den 
Halblinken Robin Hofmann (HV Limburg) und den Linksaußen 
Tino Weigelt (SF Puderbach) gewinnen. Hinzu kommen sechs 
A-Jugendliche, die bereits in der Rückrunde der Vorsaison 
erste Verbandsligaminuten sammeln konnten und nun größere 
Einsatzzeiten erhalten werden. Die Spielzeit 2024/2025 
verspricht besondere Spannung: Nach der Saison werden 
die beiden Verbandsligen Ost und West zu einer eingleisigen 
Verbandsliga zusammengelegt. Das sportliche Ziel der HSG 
Westerwald ist es, mindestens den 5. Tabellenplatz zu errei-

chen, um weiterhin in dieser Spielklasse vertreten zu sein. 
Dieses Vorhaben wird jedoch herausfordernd, da Bad Ems II 
und Rhein-Nette II ihre Mannschaften aus der Verbandsliga 
Ost zurückgezogen haben. Zudem kommen mit Römerwall und 
Sinzig/Remagen/Ahrweiler zwei Absteiger aus der höhe-
ren Klasse hinzu, die starke Gegner sein werden. Auch die 
Aufsteiger Untermosel und Mülheim-Urmitz III sollten nicht 
unterschätzt werden. 
Trainer: Sebastian Friedrich und Claudio Longo 
TW-Trainer: Günter Fandrei

Nach Platz 8 von 10 Mannschaften in der Vorsaison geht  
die II. Seniorenmannschaft in der anstehenden Saison mit 
Michael Born als Trainer in die neue Spielzeit. Seine Aufgabe 
wird es sein, ein großes Spielerreservoir aus ganz erfahrenen  
Spielern und den jungen Wilden aus der A-Jugend zusammen zu 
führen. Der Saisonverlauf wird zeigen, ob sich das Trainingsengage-
ment bessert. Ansonsten wird es in der Bezirksliga sehr schwer, 
eine bessere Platzierung als im Vorjahr zu erreichen. Wenn sich im 
Kader der 1. Seniorenmannschaft hoffentlich kein weiterer Spieler 
mehr verletzt, stoßen von dort noch der ein oder andere Spieler zum 
Kader der II. Senioren. Zu den Favoriten in der Bezirksliga dürften 
wieder die Mannschaften von Bannberscheid, Kaisersesch und dem 
Landesliga-Absteiger Horchheim-Lahnstein II zählen.

OLIVER KOLLIG

OLIVER KOLLIG

OLIVER KOLLIG
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Unsere Vorbereitung auf die neue Saison begann am 
30.06.2024 mit einer Laufeinheit auf dem Sportplatz in 
Nauort. Der Höhepunkt des ersten Monats war der erste 
Platz beim Beachturnier des VfL Hamm/Sieg. 
Unsere Trainingswochen bestanden aus Laufeinheiten, 
Krafttraining und Ballgewöhnung, wobei auch der Spaß nicht 
zu kurz kam. Eine besondere Trainingseinheit haben wir beim 
SSV Nordhofen absolviert: Jumping Fitness stand auf dem 
Programm und brachte uns ganz schön ins Schwitzen. Die 
Vorbereitung schlossen wir mit einem Testspiel am 30.08.2024 
in Montabaur ab. Am 07.09.2024 starteten wir in die neue 
Saison mit einem Auswärtsspiel beim HSV Rhein-Nette. Unser 
Ziel für die laufende Saison ist es, die junge Mannschaft wei-
ter zusammenwachsen zu lassen und ein Team zu formen, das 
in naher Zukunft die Spitze der Liga angreifen kann. 
Trainerin: Isabell Schöne  

damenhandball

ERFOLGREICHER START IN DIE SAISONVORBEREITUNG

 HANDBALL – DAMEN / BEZIRKSOBERLIGA / SG AHRBACH/BANNBERSCHEID

OLIVER KOLLIG
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jugendhandball

HANDBALL – MINIS

HANDBALL – D-JUGEND HANDBALL – MÄNNLICHE C-JUGEND 

Die Saison 2023/24 der D-Jugend war eine Achterbahnfahrt. An-
fangs war unklar, ob die JSG Ahrbach/Bannberscheid überhaupt 
eine Mannschaft stellen kann, da es an Spielern mangelte. Glück-
licherweise konnte Trainerin Marita Rausch noch vier Spieler im 
D-Jugend-Alter zur Verfügung stellen, sodass eine spielfähige 
Mannschaft zustande kam und die Saison beginnen konnte. Die 
Mannschaft von Trainerin Julia Behne startete mit einem Sieg ge-
gen den TuS Weibern in die Saison. Danach folgte ein kleines Tief 
gegen den HC Koblenz II. Zum dritten Spiel der Saison ergänzte Lena 
Kraus als Co-Trainerin das Trainerteam. Das Trainergespann erlebte 
mit der Mannschaft weitere Siege und Niederlagen, bis es schließ
lich um die Platzierungen von 
Platz 1 bis 4 ging und man sich 
den 3. Platz erkämpfen konnte. 
Die D-Jugend ließ die Saison 
mit einem Besuch in der Jump 
‚N‘ Fun Arena in Limburg und 
einem anschließenden Grillen 
ausklingen.
Trainerinnen: 
Julia Behne und Lena Kraus

Die Saison 2023/24 verlief durchwachsen. Die Mannschaft  
unter Trainerin Marita Rausch spielte erneut außer Konkurrenz. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten steigerten sich die Jungs und 
konnten zwei Siege einfahren, mussten sich jedoch gegen die 
meisten Teams geschlagen geben. Am Ende belegten sie punkt-
gleich mit dem HC Koblenz II (6. Platz) aufgrund des schlechteren 
Torverhältnisses den 7. Tabellenplatz. Die Saison endete mit 10:18 
Punkten und 252:321 Toren. Zum Abschluss feierten wir im Brexx 
mit Bowling und Pizza. Die Mannschaft wird in B- und C-Jugend 
aufgeteilt, um in der nächsten Saison in Konkurrenz zu spielen. 
Marita Rausch bleibt Co-Trainerin unter Johannes Marx. Die 

B-Jugend übernimmt 
Jann Wienekamp als 
Haupttrainer. Beide 
Teams hoffen auf eine 
erfolgreiche kommen-
de Saison.
Trainer:
Johannes Marx und  
Marita Rausch

HANDBALL – WAS SONST!

Trainerinnen: Eva Eichmann und Carolin Schmitt

HANDBALL – E-JUGEND

Trainerin: Andrea Jetz

OLIVER KOLLIG OLIVER KOLLIG
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jugendhandball

Die weibliche B-Jugend holte in der vergangenen Saison 
inoffiziell den Meistertitel. Die Außer-Konkurrenz spielen-
de Mannschaft setzte sich in der gesamten Saison gegen 
ihre Gegner durch und landete am Ende, mit nur einem 
verlorenen Spiel, verdient auf Platz eins. Jede Spielerin hat 
sich innerhalb der Saison weiterentwickelt, sodass nun ein 
eingespieltes Team in die B-Jugend starten wird. In der 
neuen Saison möchten wir an die erfolgreiche, vergangene 
Saison anknüpfen. Eine Jugend höher sind wir wieder die 
Kleinen, doch dies sollte uns nicht davon abhalten, oben 
angreifen zu wollen. Mit elf individuellen Spielerinnen 
gehen das Trainerteam Carla Alberto und Ralf Hildesheim 
optimistisch in die neue Saison.

 HANDBALL – D-JUGEND

Trainer: Julia Behne, Lena Kraus

 HANDBALL – MÄNNLICHE B-JUGEND

Trainer: Jann Wienekamp, Björn Quirmbach

 HANDBALL – WEIBLICHE B-JUGEND

Trainer: Carla Alberto, Ralf Hildesheim

DU HAST LUST AUF HANDBALL! DANN SPIEL MIT UNS!

GBI_Bandenwerbung_300x83cm_final_JF.indd   1 19.04.18   15:46

GBI_Bandenwerbung_300x83cm_final_JF.indd   1 19.04.18   15:46

CARLA ALBERTO
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brinkenlauf

BRINKENLAUF: EIN SPORTLICHES HIGHLIGHT

www.evm.de

Der Brinkenlauf 2024 war wieder ein echtes High-
light! Am 26. April 2024 versammelten sich mehrere 
Hundert Läuferinnen und Läufer aller Altersklassen, um 
die beliebte Rundstrecke ab und bis zur Ahrbachhalle 
in Boden zu bewältigen. Von den Kleinsten bis zu den 
erfahrenen Läuferinnen und Läufern – der Brinkenlauf 
ist jedes Jahr ein Fest für die ganze Lauf-Community und 
begeistert Jung und Alt!

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer traten  
in verschiedenen Wettbewerben an:

– Bambinis über 500 m 
– Kinder und Jugendliche U10/U12/U14 über 1.000 m 
– Jugend und Erwachsene über 5 km 
– Jugend und Erwachsene über 10 km 
– Walking und Nordic Walking über 5 km

Die Stimmung entlang der Strecke war hervorragend, das 
Publikum feuerte die Läuferinnen und Läufer mit viel Ent-
husiasmus an. Bei der anschließenden Siegerehrung gab 
es strahlende Gesichter, als die Erstplatzierten in den 
unterschiedlichen Wertungsklassen ihre wohlverdienten 
Preise entgegen nahmen. Der Brinkenlauf 2024 – ein 
unvergesslicher Tag, der einmal mehr gezeigt hat, 
dass der Laufsport im Westerwald lebt!

RAIMUND SCHÄFER
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Die Organisation und Führung eines Sportvereins stellt den Vor-
stand vor zahlreiche Herausforderungen: Vom Trainings- und 
Spielbetrieb über die Gewinnung und Bindung von Trainern, 
Mannschaftszusammenstellung, Finanzierungssicherung, Öffent-
lichkeitsarbeit, Sponsorensuche, Bereitstellung von Material, 
Organisation von Heimspielen, Auswärtsfahrten und Veranstal-
tungen. Dazu kommen rechtliche Vorgaben sowie Erwartungen 
der Mitglieder, der Gesellschaft und der Verbände. Häufig bleibt 
wenig Zeit, über das Heute und Morgen hinaus zu denken.

Das neue Angebot der FVR-Clubberatung setzt hier an. Es bietet 
Soforthilfe und begleitet Vereine bei ihrer zukunftsfähigen Ent-
wicklung. Drei Clubberater, darunter Manuel Menningen aus Nie-
derelbert, stehen den Vereinen bei verschiedenen Problemen und 
Fragestellungen zur Seite. Das Projekt wird größtenteils vom DFB 
finanziert und ist Teil des bundesweiten Masterplans 2024, der in 
allen 21 Landesverbänden läuft.

Auch der Vorstand des TuS Ahrbach zeigte schnell Interesse an 
der Clubberatung, insbesondere zur Lösung der Mitarbeitergewin-
nung. Am 18.04.24 fand die Clubberatung im Sportlerheim statt. 
Neben dem Clubberater nahmen auch Kreisvorsitzender Mike  
Leibauer und der Vorstand teil. Der TuS Ahrbach hat einen erfahre-
nen Vorstand, der jedoch Schwierigkeiten hat, jüngere Mitstreiter 
zu finden.

Die Ausgangslage wurde wie folgt geklärt:

❙	 �Jüngere sollen in die Vereins- und  
Vorstandsarbeit hineinwachsen.

❙	 �Altgediente müssen „loslassen“ und  
Aufgaben delegieren können.

❙	 �Mitarbeiter sollen gesucht, erkannt,  
angesprochen und aufgebaut werden.

❙	 �Arbeitsstruktur überprüfen, Arbeitsgruppen  
definieren – Aufgaben delegieren.

❙	 �Die „Hemm“-Schwelle zur Mitarbeit soll  
reduziert werden.

❙	 �Regelmäßige Überprüfung der  
Ausrichtung des Vereins. 

Manuel Menningen erläuterte 
die Veränderungen im Ehrenamt 
und informierte über die Unter-

schiede zwischen dem „alten“ und „neuen“ Ehrenamt. Die Mitar-
beitergewinnung ist nur ein Aspekt; ebenso wichtig sind Qualifi-
zierung, Bindung und Verabschiedung. Potenzielle Kandidaten für 
Vereinsarbeit müssen angesprochen und eingebunden werden. 
Außerdem wurde der Stellenwert von Vereinsveranstaltungen für 
die Mitarbeitergewinnung hervorgehoben.

Es gibt viele Möglichkeiten, Ehrenamtliche zu stärken:

❙	� Hilfsmittel und Instrumente für die  
ehrenamtliche Arbeit bereitstellen.

❙	� Beratung, Information und Qualifizierung anbieten.

❙	� Kommunikation verbessern.

❙	� Unterstützung von Maßnahmen fördern.

❙	� Ausbau der Ehrungs- und Abschiedskultur.

❙	� Förderung des Gemeinschaftsgefühls im Verein.

ZIELE BEI DER MIT­
ARBEITERGEWINNUNG:
 
Was macht den Verein für potenzielle Ehrenamtler  
interessant? Was ist unsere Vereinsidentität,  
unsere Werte?

❙	 �Eine Aufgabenbeschreibung für jedes  
Vorstandsamt erstellen.

❙	 �Förderung der Vereinskultur und Geselligkeit, um Mitar-
beiter*innen zu gewinnen.

❙	 �Bildung einer Arbeitsgruppe, die eine Kandidatenliste mit 
Aufgabenbeschreibungen erstellt.

Im Rahmen der Clubberatung haben wir die Möglichkeit wahrge-
nommen, den Fokus einmal gezielt auf ein sehr wichtiges Thema 
zu richten. Mit der Unterstützung durch den Clubberater Manuel 
Menningen, bei dem ich mich ganz herzlich bedanke, ist es uns ge-
lungen, konkrete Ideen und Ansätze für die Gewinnung von neuen 
Mitarbeiter*innen zu formulieren, auf die wir nun zurückgreifen 
können. 

GEMEINSAM ZUKUNFT GESTALTEN – 
CLUBBERATUNG BEIM TUS AHRBACH.
RUDOLF BAUCH

#miteinander

29



tanzen & turnen

Wie „Der Tanz“ nach 
Ruppach-Goldhausen kam – 
Die Erfolgs geschichte 
unserer Tanzgruppen.
In den 1990er Jahren trat die Garde aus Siershahn einige 
Male auf der Ruppacher Kappensitzung auf. Nach der 
Kappensitzung 1996 entstand im Gespräch mit Olaf 
Stamm, Edgar Herzmann und Petra Stumpf die Idee, eine 
eigene Ruppach-Goldhausener Garde zu gründen. Schon 
wenige Wochen später ging es los. Im Sommer 1996 
begann das Training unter der Leitung von Petra Stumpf, 
und bereits zur Kappensitzung 1997 trat die Garde mit acht 
Tänzerinnen erstmals auf. Die Tanzgruppe fand so viel 
Anklang, dass für die Kappensitzung 1999 ein zusätzli-
cher Showtanz einstudiert wurde, um allen Mädchen die 
Möglichkeit zu geben, aufzutreten. Mit der wachsenden 
Anzahl an Tänzerinnen wurde schon bald getrennt für 
Garde- und Showtanz trainiert.

„Seither begeistern wir 
jedes Jahr mit einem neuen 
Garde- und Showtanz.“

Wake-Upper
Damit die Tänzerinnen auch während des Studiums weitertanzen 
konnten, wurde das Training auf Samstagmorgen um 10:00 Uhr 
verlegt. Da diese Uhrzeit für das Tanzen eher ungewöhnlich und 
früh war, nannte sich die Gruppe „RuGo Wake-Upper“, was frei 
übersetzt „Frühaufsteher“ bedeutet. Seitdem tritt die Tanzgrup-
pe unter diesem Namen auf verschiedenen Kappensitzungen, 
Freundschaftsturnieren, privaten Feiern und natürlich auf den 
Festlichkeiten des TuS Ahrbach auf.
Ein besonderes Highlight war der Auftritt auf der Bundesgar-
tenschau 2011 vor mehreren Hundert begeisterten Zuschauern. 
Neben den gemeinsamen Trainings gehören Karnevalszüge, Aus-
flüge, Video- und Planungsabende sowie Kostüm-Bastel-Nach-
mittage fest in den Jahreskalender. So entstehen jedes Jahr 
neue Ideen und Shows, mit denen die Wake-Upper das Publikum 
weiterhin begeistern.
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Dancing Queens
Die Tanzbegeisterung steckte immer mehr Mädchen an, und so 
wurden im Laufe der Jahre parallel zu der bereits existierenden 
Garde und den Wake-Uppern einige Nachwuchsgruppen gebil-
det. Bereits im Jahr 2001/2002 entstand eine Kindertanzgruppe, 
zunächst ohne Namen, unter der Leitung von Ines Thilmann (geb. 
Herzmann). Die Mädchen tanzten im zarten Alter von 4 bis 6 
Jahren ihren ersten „Hamster Dance“-Tanz. Im folgenden Jahr 
wurde die Gruppe von Julija Ismajli (geb. Schmalz) übernommen, 
und auf besonderen Wunsch der Mädchen wurde ein kleiner 
Funkemariechen-Tanz einstudiert. Viele weitere Tänze folgten, 
bis die Kleinen heranwuchsen und sich eine Jugendtanzgruppe 
namens „Dancing Queens“ mit ca. 12 Mädchen entwickelte.

Über die Jahre hinweg wurden viele Tänze, wie z.B. „Dancing 
Queen“ von ABBA, „We Will Rock You“, „der Boxtanz“ und 
viele andere, eifrig einstudiert und auf einigen Bühnen mit viel 
Spaß und Hochstimmung aufgeführt. Seitdem die Dancing 
Queens aus dem Teenageralter herausgewachsen sind, tanzen 
alle Tänzerinnen und Tänzer gemeinsam als Wake-Upper sehr 
erfolgreich auf vielen Veranstaltungen in der Umgebung. Ein 
besonderes Highlight war die Musical-Show Spooktacular im 
November 2023 in Siershahn. Hierfür studierten die Wake-Upper 
zusammen mit den Gruppen des Siershahner Karnevalsvereins 
und zur Livemusik des Musikvereins Siershahn eine einstündige 
Grusel-Show ein. Eine herausragende Show, die von den ca. 500 
Besuchern frenetisch gefeiert wurde.

tanzen & turnen
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tanzen & turnen

25 Jahre 
Wake-Upper 

Erinnert ihr 
euch noch?
Unsere Tänze:

1999: Cheerleader

2000: Bundeswehr

2001: Cowgirl

2002: Horrorshow

2003: 70er Jahre („I Get Around“)

2004: 80er Jahre 

(„Wake Me Up Before You Go Go“)

2005: Matrosen

2006: Fußballballett

2007: Dancing Queen

2008: Hüttengaudi (gemeinsam mit dem Männerballett)

2009: Moskau (gemeinsam mit dem Männerballett)

2010: Cats

2011: Hairspray

2012: Zauberwald

2013: Orient (gemeinsam mit dem Männerballett)

2014: Sister Act

2015: Rocking All Over the World

2016: Bauarbeiter

2017: Broadway

2018: Harlekin

2019: Piraten

2020: Afrika

2021/22: Feuer

2023: Spooktacular
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Hey! Wir sind die (Little) Bodener 
Beat Dancers und stellen euch zwei 
Bodener Tanzgruppen vor – seit eini-
gen Jahren Mitglied im TuS Ahrbach, 
rocken auf vielen Bühnen im Umkreis.

Little 
Bodener Beat 

Dancer

Die Kindertanzgruppe befindet sich 
mittlerweile schon seit 5 Jahren unter der 
Leitung von Johanna Drath. Trainiert wird 
in der Ahrbachhalle im Boden, immer 
 montags von 18:15 – 19:15 Uhr. 
Im Karneval 2025 steht die Tanzgruppe 
mit 16 Tänzerinnen und 3 Tänzern im Alter 
von 8 bis 11 Jahren auf der Bühne.  Unser 
Thema für diese Saison ist Harry Potter – 
Die magische Reise nach Hogwarts.

Für uns waren die vorherigen Jahre nicht 
ganz einfach. Das Corona-Jahr 2020 hat 
sich bei den Kindern deutlich bemerkbar 
gemacht. Unser Teamgeist hat darunter 
leider sehr gelitten. 

Umso stolzer sind wir, dass wir wieder 
zusammengefunden haben. Wir sind zu 

einem guten Team geworden, welches 
mit Zusammenhalt und Spaß im Training 
glänzt. Durch unseren neu gewonnenen 
Teamgeist konnten wir eine Leistungs-
steigerung verzeichnen, auf die wir stolz 
sind. Wir freuen uns darauf, unseren Tanz 
und unser Team auf jeglichen Bühnen 
vorzustellen. Wir sind gespannt auf die 
kommende Zeit. Unser Ziel ist natürlich 
eine weitere Entwicklung zu erreichen, 
aber noch mehr, dass der Spaß erhalten 
bleibt und wir weiterhin als Team so gut 
zusammenarbeiten. Wenn ihr Interesse 
an unserem Team habt, dann meldet euch 
gerne bei uns! 

Bodener 
Beat Dancers

Die Jugendgruppe trainiert ebenfalls in 
der Ahrbachhalle –  freitags von 15:45 
 bis 17:45 Uhr  seit 2020 unter der Leitung 
von Rebecca Sabel. 14 Tänzerinnen im 
Alter von 12 bis 17 Jahren stehen auf der 
Bühne – in diesem Jahr mit dem Thema 
Lillifee – Der Fluch von Rosarien.

In der letzten Saison tanzten wir Space 
Girls – Eroberung von Atena und standen 
damit auf diversen Bühnen, sogar auf 
einer Turnierbühne. Am 21. April 2024 
ging es für uns nach Ransbach-Baumbach 
zum ersten Kinder- und Jugendturnier. 
Bereits morgens begann die Vorbereitung 
auf diesen besonderen Auftritt. Die Auf-
regung war groß und der Schweiß floss 
in Strömen. Es war ein großes Ereignis 
für uns; wir tanzten super und haben, 
trotz Nervosität, alle Herausforderungen 
gemeistert. Leider reichte es nur für den 
9. Platz, aber wir waren zufrieden und 
blicken zuversichtlich in die Zukunft.

Gemeinsam haben wir uns dazu ent-
schlossen, weiterhin an Turnieren teilzu-
nehmen, auch mit dem Wissen, dass dies 
noch mehr Arbeit und Zeit in Anspruch 
nehmen wird. Daher unser gesetztes Ziel: 
Noch mehr Gas geben! Zusammen als 
Team wollen wir darauf hinarbeiten und 
uns dieser Herausforderung stellen. Ganz 
wichtig dabei ist jedoch, dass der Spaß 
immer noch an erster Stelle steht, egal 
was passiert!

Wir freuen uns sehr, wenn auch 
ihr unsere Gruppen bei zukünftigen 
Auftritten anfeuern kommt. 

Wenn Ihr Interesse an unseren Teams 
habt, dann meldet euch gerne bei uns!

Instagram: bodener.beat.dancers 
Mail: beatdancer-boden@web.de

Your chance to BEAT DANCE!
REBECCA SABEL

tanzen & turnen
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Bei der Donnerstag-Gymnastikgruppe kommt  
keine Langeweile auf. Ein abwechslungsreiches  
Übungsprogramm motiviert die Teilnehmer beim  
Trainieren. Nach den Anstrengungen des Trainings  
kommt auch das Feiern nicht zu kurz.

Kinder ab 4 Jahren sind herzlich ein-
geladen, dienstags von 15.30 bis 16.30 
Uhr zum Spielen, Toben und Turnen zu 
kommen. Hier lernen sie spielerisch erste 
Turnübungen wie die Rolle vorwärts und 
rückwärts, üben Balancieren und tasten 
sich ans Radschlagen heran. Für Kinder ab 
6 Jahren (ab dem 1. Schuljahr) bis etwa 
12 Jahre findet das Training dienstags von 
16.30 bis 17.30 Uhr statt, in den Sommer-
monaten bis 18.00 Uhr. In dieser Gruppe 
werden die Übungen vertieft und kleine 
Choreografien eingeübt. Ein Highlight ist 
der Herbst-Wettkampf in Westerburg.

Geleitet wird das Turnen von  
Julija Ismajli, Lenja Andreas  

und Leonard Voigt.

Gymnastik

Kinderturnen

RUTH BISPING 

JULIJA ISMAJLI

ANGIE SCHAAF ÜBERNIMMT VON VANESSA KÖTHE DAS MUTTER/VATER-KIND-TURNEN – IMMER MONTAGS 16 – 17 UHR 

tanzen & turnen

Mutter/Vater-Kind-Turnen
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14. November 2024  Jahreshauptversammlung Sportlerheim Ruppach-Goldhausen

   1. Dezember 2024  Weihnachtsmarkt der Ortsvereine Pfarrzentrum Ruppach-Goldhausen

3.–5. Januar 2025  38. Ahrbacher-Hallen-Fußball-Turnier Kreissporthallen Montabaur

21. Februar 2025  Tanzfestival mit Kostümparty  Ahrbachhalle Boden

28. Februar 2025  Kindertanzfestival Ahrbachhalle Boden

   1. März 2025  Ruppisch-Golser Fassenacht Schulturnhalle Ruppach-Goldhausen

9. Mail 2025  12. Brinkenlauf Start und Ziel Ahrbachhalle Boden

21. Mai 2025  Grundschulturnier der VBG Montabaur Rasensportplatz „Glück Auf“ Ruppach-Goldhausen

27.–30 Juni 2025  Kirmes in Ruppach-Goldhausen

30. Juni 2025  Kirmesfrühschoppen Sportlerheim Ruppach-Goldhausen
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Jahre 
T U S  A H R B A C H
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